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Bestellungen aus das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 4 April

Gestern Abend gegen 1l Uhr machte der Kron
prinz dem Reichskanzler einen längeren B such Heute
Nachmittag um 4 Uhr wurde Fürst Bikmarck vom Kaiser
empfangen Der Kaiser hat dem Fürstm als Geburtsge
geschevk sein eigenes Bild überbracht Es sind gegen tau
send Mückwunschtelegramme eingelaufen darunter auch eins
vom Fürsten Gortschakow

Die Räume des auswärtigen Amtes in Berlin
hatten vorgestern da Aussehen eines großen Waarenlagers
fast in jedem Zimmer mußten die zum Geburtstage des
Reichskanzlers eingelaufenen Packele Depeschen Briefe un
tergebracht weider um 5ur einigermaßen eine Ueberficht
lichkeit über diese Zusendungen zu gewähren Die Tele
graphenboten brachten während des ganzen Tages alle zehn
Minuten eine Anzahl von Depeschen und Abends 11 Uhr
langten allein 18 Depeschen auf einmal an die zumeist
von Festgesellschaften während des Festmahls abgeschickt
waren Aus allen Provinzen Preußens aus all n übrigen
Bundesstaaten aus Elsaß Lothringen kamen Glückwunsch
telegramme an In gleicher Weise von Deutschen aus allen
Weltgegerden so unter Anderen von den Deutschen in Pera
Konstan iropei Die Telegramme von den souveränen

Fürsten wurden vom Fürsten Bismarck sofort beantwortet
Nachmittags nach 3 Uhr fuhr der Kaiser beim Fürsten Bis
marck vor und hielt sich bei demselben eine halbe Stunde
auf Die Kaiserin hatte durch ihre Palastdame Gräfin
von Hake am Vormittag der Fürstin von Bismarck ihren
Glückwunsch zur Geburtstagsfeier de Fürsten aussprechen
lassen Der Großherzog von Baden fuhr gleichfalls vor
und ließ seine Karte dem Fürsten überreichen

Der Reichs Anzeiger publicirt das Gesetz über die
Abtretung der Preußischen Bank an das Reich

Wir meldeten bereits kürzlich daß Seitens einer
Anzahl von deutschen Legionären welche in der französischen
Legion Dienste genommen bei dem Präsidium des deutschen
Krtegerbundes Gesuche eingereicht worden seim um Ver
wendung für ihre Befreiung und für Rückkehr in ihre Hei
math uud wir fügten gleichzeitig hinzu daß das genannte
Präsidium sich di serhatb mit dem Auswärtigen Amte des

deutschen Reiches sich in Verbindung gesetzt habe in Folge
dessen eine Rückäußernng der genannten Behörde dem Prä
sidium die Bedingungen unter welchen eine derartige Be
freiung zu ermöglichen sei kund gegeben worden sei Zur
Ergänzung unserer Mittheilung können wir jetzt noch hin
zufügen daß es dem genannten Präsidium bereits in einem
Fall gelungen ist dem Petenten aus dem Dienst der Frem
denlegion zu befreien und in seine Heimath zurückzuführen
und daß es in einigen anderen Fällen voraussichtlich auch
möglich werden wird den Wünschen der Petenten entgegen
zu kommen Es ist immerhin erfreulich wenn eine freie
Vereinigung ehemaliger Kameraden wie der deutsche Krie
gerbund es ist sein segensreiches Wirken selbst auf ein
Feld ausdehnt das seiner directen Ausgabe zwar fern lie
gend dennoch in die Ziele der Kameradschaft hineingezogen
werden muß

Die Frage wie sich für den voraussichtlichen Fall
der Amtsenisetzmig des Fürstbischofs von Breelau das Ver
hältniß des auf österreichischem Staatsgebiete belegeuen
Theile seiner Diözese gestalten werde wird demnächst prak

tisch werden Mit Recht fragt die Wiener Presse was
daraus we den solle wenn der Bischof in Preußen abge
setzt sich in den österreichischen Nest seines Sprengels zurück
ziehe und von seinem schönen Waldschlosse Johannesberg
aus nicht bloß Oesterreichisch Schlesien sondern auch den
preußischen Diözesenantheil zu verwalten Hirtenbriefe zu
erlassen Pfarrer einzusetzen u s w fortfahre Die preu
ßische Regierung wird zweifellos gegen solche Uebergriffe in
ihr Rechtsgebist Vorstellungen erheben denen zu genügm
wie sich zu versagen der österreichischen Regierung gleich
schwer werden muß Eine Lösung diese Zwiespalts glaubt
die Presse darin zu finden daß die österreichische Regie
rung nach dem Vorgange der franzöfischen hinsichtlich der
lothringischen BiSthümer die Abtrennung der Diözesen nach
den politischen Grenzen in Rom betreibe

Am I d Mt Abends ist der königlich nieder
ländische Legationssekretär Herr Moritz Rochussen
Bruder des hier gleichfalls akkredirteu Gesandten an Herz
schlag verschieden

Breslan 2 April Am 17 d M feiert der Fürst
bischof sein goldenes Amtsjubiläum

Otls 3 April Bei der heute hier stattgehabten Er
satzwahl zum Abgeordnetenhaus wurde der KreiSgerichtS
rath Stahr national liberal mit 426 g g n 2 Stimmen
gewählt

Eins 3 April Nach den bis jetzt bekannten Reise
dispositionen r Majestät des Kaisers von Rußland wird
derselb am 10 Mai in Berlin eintreffen und sich nach
dreitägigem Aufenthalt daselbst zum Kurgebranch hierher
begeben Der Kaiser wird gutem Vernehmen nach wäh

rend seines hiesigen Aufenthaltes auch den Besuch seiner
Tochter der Herzogin von Edinburg empfangen

München 3 April Der Redacteur de Vater
land vr Sigl hat sich gestern von hier entfernt Dle
heutige Nummer des Vaterland veröffentlicht eine E
klärung desselben worin es heißt daß er vor Antritt der
ihm zudiktirten Gefängnißstrafe noch einen dringend ge
botenen Monatlichen Urlaub antreten müss

A S Baden In Freiburg g ht r er Voss Ztg zu
folge ein Gerücht um welches so ungeheuerlich es auch
klingt guten Grund haben soll Um ihre Untergebenen vor
allen Möglichkeiten des Kulturkampfes sicher zu stellen be
absichtigt die dortige erzbischöfliche Behörde nämlich wie
man sagt allen ihren Beamten das Gehalt auf vier Jahre
im Voraus auszahlen zu lassen Bestätigt sich das Gerücht
so müßte die Behörde zur Beschaffung des Geldes ihre
Einkünfte verpfänden eine Maßregel welche ohne Geneh
migung der weltlichen Behörde nicht ergriffen werden darf

Letztere wird wohl nicht verfehlen vorsorgliche Maß
regeln zu treffen

Stuttgart 2 April Der Geburtstag des Reichs
kanzlers Fürsten v Bismarck wurde gestern von Seiten der
hiesigen deutschen Partei festlich bsg ngen Ein Hoch ans
den Fürsten wurde von der zahlreich besuchten Versamm
lung mit Enthusiasmus aufgenommen Dieselbe nahm
darauf einstimmig zwei Resolutionen an in welchen die
Leitung des Jugendunterrichts durch Orden und Congrega
t onen gemißbilligt und ferner ausgesprochen wird daß die
reichs reue Bevölkerung des Lande auch in den kirchlichen
Fragen den derzeitigen Lebensfragen des Reiches treu zum
Kaiser stehe und von der württembergischen Regierung ent
sprechend ihrer seitherigen Haltung zuversichtlich erwarte
dieselbe werde auf die uttramontanen Bestrebungen ein
wachsames Auge haben und ihnen auf das Nachdrücklichste
entgegentreten

Stratzbnrg Nachdem nunmehr auch bei den links
rheinischen Forts mit nassen Gräben nämlich bei den FortS
Fransecky Tann und Werder die bombensicheren Wohn
räume ganz fertig gestellt und genügend ausgetrocknet sind
sollen auch in diesen Forts permanente WachcommandoS
welche wie bei den anderen Forts nicht mehr täglich sondern
monatlich abgelöst weiden untergebracht werden Die ersten
dieser Wachcommandos werden mit dem 1 April d I in
Wirksamkeit treten

Bern 1 April Der Weltpostvertrag ist nunmehr
von sämmtlichen 2V Unterzeichnern des Entwurfs ratificirt
Es bestätigt sich daß auch Frankreich seinen Beilri t zuge
sichert hat Der Austausch der Ratisicationen w rd am
3 Mai stattfinden

Trieft 2 April Der Kaiser Franz Joseph ist heute
Morgen hier eingetroffen Am Bahnhofe wurde derselbe

ZcrA
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyhcrrn

27 FortsetzungAgnata trat am Arm ihrer Freundin Jberia gefolgt
von Jerzy m den großen Speisesaal und fanden den Sta
rosten in einer Ecke sitzend in die Lectüre eines Lieblings
buches vertieft

Er begrüßte seinen Neffen mit warmen Worten und
fand ihn gewachsen Die Gicht meine alte Freundin ist
wieder da, sagte er lächelnd und leistet mir Gesellschaft
da ich nicht ausgehen kann

Und die böse Tochter fragte Jberia
Sie sperrt sich mit mir ein, erwiderte er obwohl

ich sie oft bitte ihre gewöhnlichen Promenaden nicht zu
unterlassen Und Herr von Amberg ist der dritte im
Bunde

Jerzy fuhr auf wie erschreckt sein Blick fiel auf das
Bild seines Vaters an der Wand Der Traum ist zu
Ende dachte er und trat einen Schritt zurück als gelte es
einen Anlauf zu nehmen gegen einen unsichtbaren Feind

Die Nehnlichkeit mit dem Bilde seines Vaters war
eine überraschende So mußte Iwan MielcinSki ausgesehen
haben als ihn Nymphha Narazin zuerst in jenem Seebade
sah Dieselbe Stirn derselbe Ausdruck des ganzen Gesichts
derselbe Blick voll Stolz und Kraftgefühl hier wie dort
Jerzy drückte seine Hand au die Brust In seiner Tasche
befand sich das Vermächtniß feiner Mutter das Knistern
des Papieres gemahnte ihn beredt an seine Pflicht wenn er
sie einen Augenblick vergessen sollte O was vergaß er
nicht in Agnatas Nähe

Die beiden jungen Damen setzten sich plaudernd in
eine tirfe Fensternische der Greis fuhr fort in seiner Lectüre
und Jerzy schritt hinaus auf die Brücke Als der Schnee
unter seinen Füßen knirschte wurde ihm wohl und er ath
mete tief auf

Jberia erzählte tausend komische Geschichten das Lachen

der Mädchen klang in sein Ohr und verwundete ihn er

wollte es nicht mehr bören und ging weiter in den Park
hinein der blitzend im Sonnenlicht lag

Nicht lange nachher hörten die jungen Damen eine
schöne schmelzende Tenorstimme singen Ueber die Schnee
fläche herüber klangen die Worte eine alten polnischen
Liedes in seltsamer halb wilder halb schwermüthiger Me
lodie die Jerzy sang Wir übertragen sein Lied ins
Deutsche doch wir können nicht den Zauber des Wohl
klänge der volltönenden polnischen Sprache wiedergeben
nicht die eigenartige fremder Weise

Das weiße Tuch
Ich sah s zum Abschied weh n

Ich sah mein Lieb
Weinend am Fenster stehn

Da zog vorbei
Eine Z geunerschaar

Nachtschwarzes Aug
Wallendes Rabenhaar

Ueppiger Mund
Sang wilde Melodie

Und wa er sang
Werd ich vergessen nie

Einen Augenblick hielt der Sänger inne dann begann
er wieder den stürmischen Gesang der Zigemierknaben

Weil das Blut gar so heiß
In den Adern mir rinnt

Bin ich wie das Wetter
Und wie der Wind

Und wie Sonnenschein hell
Dann wie Hagelschlag

Uud ich komm und ich geh
Wie ich will wie ich mag

Ich liebe nur das
Was ich haben nicht kann

Und was ich heut liebe
Vergess ich dann

Drum sei auf der Hut
Du braunes Kind

Ich bin wie daS Wetter
Und wie der Wind

Nun begann der letzte Vers in d r ersten Weise

Das weiße Tuch
Sah S nicht mehr grüßend weh n

Zigeunerbub
Hast in mein Herz geseh n

Lang verhallten die Worte wie in der Ferne und noch
einmal tönte eS zitternd herüber getragen von der reinen
Winterluft

Zigeunerbub
Hast in mein Herz geseh n

Er hat sein Stimme wieder, jauchzte Jberia laut
und sie ist schöner als sie je war Nun brauche ich nicht

mehr allein zu fingen er muß mich wieder begleiten wie
in de alten vergangenen Tagen

ES fehlte nicht viel so wäre sie hinausgeeilt den wil
den Vogel einzufangen damit er mit ihr singe doch Agnata
hielt fie zurück

Er wird die Messe sehr schön celebriren mit dieser
herrlichen Stimme, sagte sie

Ernüchtert besann sich Jberia und kehrte zurück zu
ihrem Sitz

Meine Mutter wird auf mich warten, sagte sie rasch
und befahl einem Diener ihr Roß vorzuführen

Möchtest du mich nicht begleiten siaate sie Agnata
und bis zum Abend bei uns in Bronikowo bleiben

Agnata sagte zu nur wünschte sie ihren Vetter davon
zu benachrichtigen und ihn zu bitten daß er sich ihnen
anschließe

Er ist den erste Tag hier, sprach sie mit der ge
wohnten Rücksicht er könnte sich verletzt fühlen wenn
ich ihm nicht diese Stunde widmete

Fortsetzung folgt



von den Behörden sowie von zahlreichen Deputationen em
pfangen

Kopenhagen 2 April Dem bekannten Dichter An
dersen ist aus Anlaß seines heutigen 70 Geburtstages vom
Könige das Kommandeurkreuz des Danebrogordens verliehen
worden durch Deputationen von hier und aus Odense dem
Geburtsorte des Dichters wo ebenfalls eine Feier stattfand
wurden Adressen überreicht

London 3 April Die heutige Morgennummer der
Times enthält einen Artikel welcker die dem Reichs

kanzler Fürsten Bismarck zu seinem Geburtstage aus allen
Theilen des deutschen Reiches gewordenen überaus zahlrei
chen Kundgebungen bespricht und hervorhebt das deutsche
Volk habe diese Gelegenheit benutzt dem Kanzler in unzwei
deutiger Weise darzuthun daß alle gegen ihn gerichteten
Angriffe seiner Feinde im Auslande alle Intriguen seiner
Gegner im Inneren und alle Bosheiten des unzufriedenen
katholischen Klerus nur die Folge gehabt hätten die An
hänglichkeit und das Vertrauen des Volkes stärker zu
machen als je vorher Aus dem Verhalten des deutschen
Volkes gehe unumstößlich hervor daß dasselbe die von dem
Reichskanzler eingeschlagene Politik rückhaltlos und mit aller
Entschiedenheit billige

London 3 April Nach einem Telegramm der
Times aus Wien vom 1 d M hat es dort allgemeine

Befriedigung erregt daß die deutsche Regierung der öster
reichischen Politik in Betreff der rumänischen Bahnen ihre
Unterstützung gewährt hat Bei dieser Veranlassung habe
es sich abermals gezeigt daß die Interessen Oesterreichs
und Deutschlands im Osten dieselben seien Wenn die
österreichische Regierung davon nicht schon längst überzeugt
gewesen wäre würde sie aus dem jetzigen Verhalten Deutsch
lands erkennen könne wo sie ihren natürlichen Bundes
genossen für ihre orientalische Politik zu suchen habe Wie
der Times ferner von Wien gemeldet wird steht die Un
terzeichnung der von Oesterreich mit Rumänien abgeschlosse
nen Zollconventio bevor und soll dieselbe im Mai d I
der Deputirtenkammer in Bukarest und im nächsten Herbst
den gesetzgebenden Versammlungen in Wien und Pesth zur
Genehmigung vorgelegt werden

Paris 3i März Wie es heißt soll die am nächsten
Donnerstag statt findende Ceremonie der Ueberreichung des
Goldenen Vließes an den Marschall Mac Mahon zu einer
Kundgebung benutzt werden das französische Staatsober
haupt hat nämlich zu derselben den Ex König von Hannover
den Ex König von Neapel und den Herzog von Aqwla ein
geladen da dieselben Ritter des Goldenen Vließes find
Nach der Ceremonie ist im Elhsee großes Diner dem die
Genannten alle übrigen Ritter die sich in Frankreich be
finden die Minister und der spanische Botschafter anwoh
neu werden

Vor einiger Zeit tauchte in Paris ein angeblicher
Bischof Parker von Kanada aus und verübte hier und in
der Provinz unter der angenommenen Prälatenwürde ver
schiedene Betrügereien Dieses Individuum ein einfacher
Jndustrieritter der nie dem Priesterstande angehört hat ist
jetzt verhastet worden und wird demnächst vor dem Zucht
polizeigericht in Marseille erscheinen

Paris 2 April Die Agevce Havas bestätigt daß
die französische Regierung unter gewissen Vorbehalten und
namentlich unter dem Vorbehalte daß alle beim Berner
Postkongresse vertreten gewesenen Regierungen dem Wclt
Postvertrage beigetreten seien ihren Beitritt zu dem letz
teren gleichfalls erklärt habe Die hier tagende interna
tionale Maß und Gewichtskommission welche auch mit der
Regelung der Fabrikation von Maaßen und Gewichten für
solche Länder wo das Metersystem noch nicht besteht be
auftragt ist hat sich für die Errichtung eines ständigen
Bureaus ausgesprochen das seinen Sitz in Paris haben soll

Bayonne 4 April Nach hier eingegangenen Be
richten find die Befestigung Arbeiten von Bilbao auf Be
fehl der Regierung eingestellt worden Die Regierung
hat die Geldstrafen erlassen welche den Familien deren
Söhne in der Armee der Insurgenten Dienste genommen
auferlegt waren

San Sebastian 3 April Die Karlisten habe wie
aus ihre Bewegungen zu schließen den Vormarsch gegen
Afturien aufgegeben und scheinen eine Bedrohung der Ufer
des Nervion zu beabsichtigen Die Nachricht von einem
Einfall des Don Carlos in die Provinz Santander entbehrt
der Begründung

Melbonrne 3 April Der Ertrag der d,es ahrlgen
Getreideernte in Süd Australien wird auf 10 Millionen
Scheffel geschätzt was einen Ueberschuß von 183,000 Ton
nen für die Ausfuhr ergeben würde in Victoria wird das
Ernteerträgniß auf 5 Millionen Scheffel angeschl agen

Ans Halle und Umgegend
Wir haben bereits mitgetheilt daß unser lang

jähriger geschätzter Mitbürger Herr Professor Carl Heine
auf Vorschlag der philosophischen Facultät zu Göltivgen
als erster Professor der Mathematik auf den Lehrstuhl von
Gauß und Riemann berufen worden ist Wie wir
hören so ist jetzt gegründete Aussicht vorhanden daß der
treffliche Gelehrte auch für die Folge unserer Hochschule
erhalten bleiben wird

Se Majestät der König haben den bisherigen zwei
ten Arzt der Provinzial Irren Anstalt bei Halle a /S Dr
von Gellhorn zum Director der ständischen Irren Heil
und Pflege Anstalt bei Uckermünde ernannt

Einer unsrer bekanntesten und in weiten Kreisen
geschätzter Mitbürger der Verfasser der novas vxiswias
odsourorum vlrorum Herr Dr Gustav Schwetschke be
acht heute seinen 71 Geburtstag Sein noch jüngst ver
faßtes und in die namhaftesten deutschen Zeitungen überge
gangenes Gratulationsgedicht zu Bismarck Geburtstag giebt
Zeugniß von der Geistesfrische welche sich unser verehrter

39k

Freund zu bewahren gewußt hat Indem wir ihm unsere
herzlichsten Wünsche darbringen hoffen wir daß es ihm noch
lange vergönnt sein möge in gesegneter Thätigkeit in unsrer
Mitte zu wirken

Die beiden höheren Lehranstalten des Waisenhauses
die lateinische Hauptschule und die Realschule haben in
diesen Tagen auch die Wohnungszuschüsse aus Staatsmit
teln erhalten und sind damit anderen Königlichen Anstalien
vollständig gleichgestellt Die Realschule ist nun die am
besten dotirte Anstalt der Stadt Auch die Stadt aber hat
ein hohes Interesse daran daß die beiden großen Gelehrten
schulen mit den am beste fituirten Instituten des Staates
concurriren können

Der General Post Director hat allgemein angeord
net daß fortan sämmtliche Post Aspiranten auch den Tele
graphendtenst zu erlernen verpflichtet find Die Zulassung
zum Assistenten und Sekretärexamen wird von dem Nach
weis der erlangten Befähigung für den Telegraphendienst
abhängig gemacht Durch diese mit der Vereinigung der
Post und Telegraphenverwaltung in Verbindung stehende
Maßregel wird ein im Telegraphiren geübtes zahlreiches
Personal jüngeren Lebensalters gewonnen welches zugleich
für den etwaigen Kriegsfall eine jederzeit bereite Auehülfe
darbietet

Nachdem der wenig erfreuliche Rechnungsabschluß
der Halle Sorcm Gubener Eisenbahn nunmehr fertig gestellt
ist hat der Verwaltungsrath eine Deputation aus seiner
Mitte an den Herrn Handelsminister entsendet um dem
selben die Lage der Verhältnisse auseinanderzusetzen und ver
schiedene Erleichterungen zu erbitten sei es nur dadurch
daß zugestanden wird die Verzinsung der Stamm Priori
täts Actien unter allen Umständen der Dotirung des Er
veuerungs Fonds vorausgehen zu lassen sei es daß von
Seiten des Staates unter weiter zu sormulirenden Beding
ungen der Bahn ein Vorschuß gewährt oder daß endlich
eine Beschränkung des Betriebes gestattet werde ES findet
morgen eine Sitzung des Verwaltungsrathes statt um die
Antwort des Ministers entgegen zu nehmen und sich dann
über weitere Maßregeln schlüssig zu machen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 3 April

Eheschließu ngen Der Diaconus I Stephan
Chemnitz und E W M I Graeger alte Pro
menade 2a Der Handarbeiter F A Berger
Gommergasse 1 und M R Klar Gommergasse 3
Der Schmied I C Fahnert Scharfrichterei und A
E Franke Raguhn Der Nagelschmied I Spree
mann Saalberg 2 und M F Schmidt Franckens
platz 1 Der Dachdecker H B Weißenbeck
Herrenstr 11 und I A L Schmuntsch Brunnev
gasse 12 Der Kellner I F Reichardt große
Klausstraße 28 und Eh S M Kötter gr Klaus
straße 28 Der Gelbgießer F H L Eckhardt
Brunnengasse 11 und B M E Eh Bunge Saal
berg 21 Der Böttcher A R M Möller Mar
tinsgasse 20 und A A Spieß Köaigsstr 6 Der
Postamtsassistent O F E Breiting Berlin und
E I L Bald amus Moritzkirchhof 2 Der Re
staurateur G F Witzel Landwehrstr 3 und I C
A Teutfchbei Magdeburgerstraße 14

Geboren Dem Revtier I E L G Löbbecke ein S
Margarethenstr 1 Dem Bahnarbeiter I E E
Mucha eine T Rann Str 20 Dem Assistent E
Dultz eine T kl Ulrichsstr 15 Ein unehel S
Barfüßerstraße 1k Dem Böttcher F A Barth
eine T Fleischerg 38 Dem Tischler C Persch
mann ein S, kl Ulrichsstr 10

Gestorben Der Lohndiener Johann Friedrich Laue
38 I 4 M 23 T PhthistS Taubengasse 3 Des
Restaurateurs F LaukaS T Emilie Christiane Selma
1 I 7 M 14 T Krämpse Magdeburgers 4 Des
Handarbeiters F Körner Ehefrau Marie geb Schmidt
aus Niedermöllern 62 I 1 M 9 T Sanom Kgl
Klinik Der Handarbeiter Carl Blume 64 I 5 M
20 T Nierenleiden Hospital Des Handarbeiters I
H L Schneider T todtgeb Martinsg 22 Die
Wittwe Rahle Hehmann geb Aron 80 I 1 M
6 T, Lönilsm Lmxkissm gr Klausstr 10 Des
Handarbeiters H Neumärker S August Willi 2 M
29 T Luftröhrenentzündung Liliengasse 11

Meldung vom 4 April
Eheschließungen Der Schlosser F A Peine und

M A Renz gesch Arnold Breitestr 13 Der
Schlosser A F Scherf Bahnhofsstr II und F A
A Biehle neue Promenade 16 Der Eisenbahn
arbeiter E A Eberhardt Kellnerg 8 und M W
L Waldmann Kellnergasse 8

Gestorben Wilhelmine Friederike Pet e r aus Höhenstedt
16 I 9 M 7 T Acut Gelenkrheumatismus Herz
klappenentzündung Terminale Lungenentzündung Diaco
nissenhaus

Provinz
Torgau Das Pferdeausfuhrverbot welches in Krei

sen der Landwirthe und Pserdezüchter so vielfache Klagen
hervorgerufen hat auch auf die am Mittwoch den 31 März
zu Graditz abgehaltene Auction Königlicher Gestütpferde nach
theilig eingewirkt Dieselbe hatte eine nicht so zahlreiche
Versammlung von Käufer angezogen wie dies sonst bei
diesen Verkäufen der Fall gewesen und war es das Voll
blut allein für welches unter den erschienenen jüngeren
Offizieren eine lebendige Concurrevz entstand Es machten
die Folgen deS Ausfuhrverbots sich hier ganz entschieden
geltend und war dies um so mehr zu bedauern als die
äußere Verfassung des Materials eine allgemeine Anerken
nung erfuhr Die Gebote wurden in Doppelkronen Zwan

zig Markstiicken abgegeben Vier auSrangirte JährlingS
stuten brachten durchschnittlich 33 Doppelkronen eine
Tochter des Breadalbaun a d Problem ging bis 65 Dpkr
in die Höhe Der Gesammterlös für die 17 Vollblutnu
mern betrug 766 Dpkr der Durchschnittspreis stellte fiw
auf 45 Dpkr oder 900 Mark

Rcpertoir des Stadt Theaters zu Halle
Montag den 5 April Undine Große romantische Zauber

oper in 4 Acte von Lortzing Regie Herr Kaula
Dirigent Herr Knebel

Personen
Bertalda Tochter Herzog Heinrichs Frl Harry
Ritter Hugo von Ringstetten Hr Winkelmann
Kühleborn ein mächtiger Waffersürst Hr von Bongardt
Tobias ein alter Fischer Hr Knoll
Martha sein Weib Frl Schwarzer
Unvine ihre Pflegetochter Fr Siechen RückausPater Heilmann Ordensgeistlicher aus dem

Kloster Maria Gruß Hr GörlichVeit Hugo s Schildknappe Hr Eng
Hans Kellermeister Hr Kaula

Prolog von W Rocco
Gesprochen von einem Garde Füsilier am 22 März d Js in Berlin

Es hat eine jede güsiliercouipagnie
Ihr eigenes dichtendes Rednergenie
Obschon zwar im Feld bei Manöver und Marsche
Wir Füsiliere die unterste Charge

Dieweil nun so Mancher im Regiment
Mein musische Liebesverhältniß kennt
So dacht ich mir heute Dir kann nicht gebrechen
Drum August Courage I Du willst einmal spreche

Nun sagt uns re preuß sche Armeeinstruction
An irgend ner Stelle ganz trefft nd schon
Daß knappe Form militairische Kürze
Der Rede Urkraft noch hebe und würze

So bring ich Euch nichts ich sage da gleich
Als einer Historie kurzen Vergleich
D raus mag sich ein Jeder denn eigens bequemen
Die Seele des Toastes hübsch selbst zu entnehmen

An seinem Geburtstag saß draußen im Feld
Der alte Fritze im Lagerzelt
Und thät sich in seinen Gedanken plagen
Wie er wohl möchte die Oestreicher schlagen

Da tönt auf einmal ein Vivat und Schrein
In seine Feldherrngedanken hinein

Verdammt rief der Alte Euch will ichs
verwehren

Mit Vivatrufen den König zu stören
Schon rannte sein erster Generaladjutant

Der grade eben dem König stand
Da rief von draußen ein simpler Soldate
Hoch lebe der König mein bester Kameradel

Als dieses der Held riäsrious gehört
Hat er das Rufen nicht weiter gestört
Hat einen blanken Ducaten genommen
Den hat der Vivatschreier bekommen

Es war dies ein einfacher Füsilier
Er stand bei der dritten so denk ich mir
Und fühlte doch mit gehörigem Stolze
Wir Militairs sind von einem Hoize

Seit das dem alten Fritzen passirt
Ist mancher Preuße gen Himmel marschirt
Nur ist s in Bezug auf Kameradschaft und Lieben
So oben wie unten beim Alten geblieben

Uad weßhalb erzähl ich die alte Geschicht
Weil sie aus allen Füsilierherzen spricht
Weil wir wie Jene in alten Tagen
Des Königs Wappen im Herzen tragen

Drum Punktum l und wie ich s Euch sagen gewollt
Das habt Ihr am Beispiel merken gesollt
Im selben Sinne ruf ich s noch
Unsrer theurer König er lebe hoch

Hallesche Prodnctens Börse vom S April
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo der schwachen Nachfrage entsprach das Angebot bei
ziemlich unveränderten Preisen feinste Gattungen sehr knapp und
gut preishaltend ordinäre 180 183 M bez feinste Qualitä
ten bis 195 M bez

Roggen 1000 Kilo hat eine Aenderung weder in Stimmung noch in
Preisen 171 174 M bez

Gerste 1000 Kilo flau und nominell unveränderten Preisen
Gersteamalz 50 Kilo bei courautem Abzug hiesiges 14 M bez
Haf r 1000 Kilo fein 195 207 M bez
Hülsenfrücht 1000 jktlo in allen Gattungen ist ordinäre Waare an

geboten feine gesucht und gut preishaltend
Kümmel SV Kilo matt feinste zu 42 M zu haben und zu lassen
Wicken 1000 Kilo fest feine bis 234 M bez
Mai 1000 Kil bei fester Haltung 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo bei guter Nachfrage gelbe 1s3 M be, blaue

165 M bez
Kleesaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelsaaten 1000 Kil ohne Handel
Stärke 50 Kilo wegen der Witterung und bei lebhafterer Nachfrage

ohne nenneuswerthe Borräthe 24 M incl bez feinste höher
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 57 M bez Rüben ohne

Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 27 M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo Bedarssabzug unverändert Abgeber halten

aus 8 M incl
Petroleum d utsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 l
Rübenmclaffe 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo nicht angeboten
Kirschen 50 Kilo do
Kartofseln 1000 Kilo Speise 63 66 M bez Vrenu 83,25 M bez
Oelkucheu 80 Kilo loco hiesiege 9 M bez sremde ca M billiger
Futtermihl 50 Kilo 8 8 V M bez
l i 50 Kilo Roggen 7 M bez Weizen 6 6 M Schaa

len 5 5 M bez
Heu 50 Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2 2 M bez
Malzkeime 80 Kilo 6 M bez
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WS Dienstag

bei Er rtSÄZ i K 9 Bärgasse 10 am Markr

Mittwoch de 7 April c Nachmittag
1 Uhr versteigere ich im Auctionslocale
des Königl Kreisgerichts w der von
Bismart schen Conenrs Sache von hier
div Mahag s und Birken Möbel als
Sophas Tische Rohr und Polsterstühle
Spiegel Kommoden Kleider Wiisch
n Küchenschränke 1 Cylinder Bürean
2 Damenschreibtische 1 Glasschrank 1
Gartentisch 1 Lehnstnhl 1 Schreibseere
tär einige Korbmöbel n s w gegen
baare Zahlung in Prentz Gelde

Verwalter der v Bismark schen
Concnrs Masse

Ein ordentlicher Tischler Geselle
findet dauernde und lohnende Beschäftigung

kl Sandberg 5 Part

V I I eibi eiiteii VeMei iiüW

kKellMkt M ksl s 1 8
Wir bringen hierdurch zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die

diesjährige ordentliche Generalversammlung

am 1 Mai c Vormittags 11 Wr
Ein älterer Mann bet die Pferde und zu

gleich auch bei die Weiber zum Rüben
Hacken wird gesucht Leipzigersttaßs 80

Ein Pferdeknecht wird gesucht
gr Ste instraße 30

Ein Kelluerbnrsche wird sofort gesucht im
grünen Hof

HekulkLelivr billigstneu ZZS alt bei Schulberg 18 Vieles zum halben Preis

Bandwurm
und gefahrlos Dr iilkÄ Ernst i n Leipzi g
Für Gartenanlagen und Gräber empfiehlt

hochstämmige und niedrige Roseu jungen
Buchsbaum versch Sträucher u Stauden
Grassaamen billigst die Gärtnerei von

Sravtvr Feldstr 13

in dem Locale des Gasthofs zum Kronprinzen
hierselbst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung verweisen
wir aus die Bestimmungen in Z 12 des Statuts von 1872 resp 1k der Statute von
186Z und 1854

Die Legitimation der teilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versamm
lung durch Vorzeigung der betreffenden Bersichernngs Police und der letzten
Prämien Quittung geführt werden

Bevollmächiig e stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigteEin Lehrling findet sofort Stellung bei
5 Vackermelst r lange Ga e Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des betreffen

Gesucht wird ein Laufbursche von 14 l dm Generalagenten nachzuweisen

IS Iahren gr Schla mm 4 I Der Eintritt in das Versammlnngslocal wird nur gegen Legitimatious
E n kräftiger Bursche von 15 17 I karten gestattet welche im Bureau der Gesellschaft bis spätestens am 3V April

wild gesucht Geiststraße 2 j täglich von 8 bis 4 Uhr in Empfang genommen werden können
Tages Ordnnng

1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Beschlußfassung über Anträge eines Gesellschaftsmitgliedes bezüglich auf verschiedene

Bestimmungen des revidirten Statuts von 1872
3 Wahl zweier Mitglieder des Verwaltungsraths an Stelle der ausscheidenden Herren

Oberbürgermeister von Voß und Director Büttner
Vom 24 April c ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar der Bilanz und der Nach

Ein Bursche oon 14 16 Jahren gesucht
Mühlgasse 2

Em Clavier f Ans verk Gl Kirche 13
Eine seit 50 Jahren bestehende Fleischerei

in Halle mit geräumigen Geschäftslocalen
guter Eisgrube im Gehöft ist zum 1 October
auf Verlangen auch früher zu verpachten

Näheres Rannifchestr 14 1 Tr

Ein junges Mädchen welches vollständig
im Maschinenuäheu bewandert und mit
Einrichtung der Wäsche vertraut ist findet
Stellung

is Leiueu Wäsche Fabrik ILmMäÄsQ VÜ Ä soAlvioli ALsuelit nol 1 Weisung der Einnahmen und Ausgaben auf Erfordern im DirectionS Bureau ausgehändigt

oliks dürAsrlivd XoLtiöll LllliLusrii

sokeii sto u msläöu in I
6 kÄHniscliöstr 20 Mokiii 2 4 II

Ein schönes Haus herrschastl eingerichtet
mit Garten veräncerungöhalber zu verkaufen
in Giebichensteln Nähe von Witrelind Gest
Adr unter A 35 in der Exped d Bl

Zu verkaufen
find neue Kleiderseeretäre Kommodeu
/t Dtzd fluchlrechce Rohrstühle 2thürige

Kleiderschränke Geiststr 21 Hinterh 1 Tr
Eine polirte Kinder Bettstelle billig zu

verkaufen Leipzigerstr 13 3 Tr
Einen gebr Kleidersecretair kaust

G GÜnzl Magdeburgerstr 3V
Ein ziemlich neuer Ladentisch nebst Regal

passend in ein Victualiengeschäsc zu verkaufen
Königsstraße 16

Ein Kleiderschrank Wäschkoffer zu ver
kaufen SteinboSSgasse 1

Kupf Waschkessel verk Gl Kirche 5 I
Gute trockene Lehmsteine zu verkaufen

Martinsgasse 10
Alte brauchbare Sandsteine sind zu ver

kaufen gr Schlam m 10
3 fast neue Feuster billig zu verkaufen

gr Ulrichsstr S2
Ein braunes Pferd zu verkaufen Zu er

fragen in der Exped d Bl
2 halbjährige Schweine zum Fortfüttern

verlauft Langegaffe 18
Eine neumilchende Ziege mit Lämmern zu

verkaufen Näheres Brunoswarte 17
Mehrere große Packlisten zu verkaufen

alter Markt 3
Einige Paar englische Kropftanben zu

verkaufen gr Ulrichsstr 5 im Hof 1 Tr
Kleine Cesfionen werden fortwährend ge

kauft Schülersbof 20
Gold Damennhreu billig zu verk desgl

ein vsllständiges Federbett Schülershof 20
Eine Anzahl noch im guten Zustande be

findliche Tanbennester werden zu kaufen ge
sucht gr Ulrichsstraße 24 im Hofe

beim Kutscher

1000 Thlr werden sofort auf gute Hy
pothek zu leihen gesucht Adr unter B 23
in der Exped d Bl niederzulegen

5 6000 Thlr werden aus ein hiesiges
neu erbautes Grundstück zur alleinigen Hypo
thek von einem pünktlichen Zinszahler sofort
oder später zu leihen gesucht

vor dem Steinthor 4
Auch wird daselbst ein kleines Haus mit

Gärtchen zu kaufe gesucht

5000 Thlr auf gute Hypothek gesucht
Adr unter C 44 in der Exped d Bl

Ein Buchbinder Gehülfe findet dauernde
Beschäftigung bei

Wilh Schwarz jrw, Leipzigerstraße 20
Ein Fabrik Arbeiter wird gesucht

Oberglaucha 3

Zwei Kindermädchen von 14 16 I sucht
Bäckergasse 1 Part

Halle a d S dm 3 April 1875

der Lebens Pensions und Leibrenten Versichernnas
Gesellschaft

von V088 VorsitzenderEin Mädchen zum sofortigen Dienstantritt

11 2g hm jcht Schm r rch SS
E Jungfer sucht ord Madch w sos t Mai Etage Privatsekretair

u 1 Juli n Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Ein Mädchen auf Hosen geübt wird ze

ucht Schmale asse 1 2 Tr
Meine Wohnung befindet sich Dorotheeus

I strafe 1 C Mende Schuhm
Eine ordentliche ältliche Frau wird behufs

Ausbesserung der Stadtkrankenhaus Wäsche
osort gesucht Anmeldungen nimmt der Hos
zitalS Jnspector Riuck entgegen

Mein Wohnung befindet sich von jetzt ab
gr Ulrichsstraße 8 1 Tr

I Reiter Herren Kleidermacher
Meine Wohnung befindet sich von

Eine Frauensperson zum Reiumacheu diel jetzt ab RlMNischestraße 4
Malerauch zugleich etwas Aufwartung mit überneh

men kann wird gesucht Geiststraße 72 Hof
Treppe Mittags 1 3 Uhr

uuverheiratheler Mann v Lande
sucht Stellung als Lagerverwalter Aufse
her Bote oder sonst ähnlichen Posten

Gefällige Offerten bittet man unter Adr
Nr 107 in der Exped d Bl niederzulegen

Ich wohne jetzt in meinem Hause
Langegaffe 23

Itcumann ssu
Dachdeckermstr

Laden nebst Wohnung
Ein streng rechtlicher Mann sucht Stel wird zum 1 October zu beziehen gesucht

lm g als Ausscher Portier Schachtmeister c j Zu erfragen in der Exped d Bl
Offerten wolle man gefälligst der Annoncen I Gin Laden mit Wohnung zum I October

Expedition von Halle Miethen gesucht Näheres
unter O A 288b baldigst einsenden L eipzigers 2 1 im Laden

Ein Haus zu Studentenwohnungen passend
wird bald zu pachten gesucht Gefl Offerten
werden unter A S m der Exped erbeten

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Nach langen Leiden entschlief heute Nacht
2 Uhr in seinem 55 Lebensjahre sanft mein
lieber Mann unser guter Vater Schwieger
u Großvater Wilhelm Hübner Diese
Trauernachricht allen Verwandten u Bekann
ten mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 5 April 1875
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute Morgen 9 Uhr entschlief sanft

nach längerem Leiden unsere theure unver
geßliche Mutter u Großmutter Frau Marie
Ketscher geb Nehrhoff im Aller von
73 Jahren 1 Monat Um stille Theilnahme
bitten die Hinterbliebenen

Halle den 4 April 1875

Eine ordentliche Frau sucht eine Hans
stelle zu übernehmen Näheres bei

Frau Fleckinger
Ein junges Mädchen aus anständ Familie,

16 Jahre alt sucht durch mich sofort einUn I Eine Wohnung Mlt Werkstatt wenn
terkommen als Kindermädchen oder in leichte I möglich Mit kl Laden wird baldigst zu mie
Hausarb L Schweuuicke kl Sandberg 18 theu gewünscht und Offerten unter H H

Ein anstä diges ÄMchen vom Lande sucht W in der Annoncen von I
bei einer anständigen Herrschaft Stellung Zu Ulrichstr 47 nieder
erfragen Mittelwache 10 I ulege

Todes Anzeige
Sonntag den 4 d M Abends 10 Uhr

starb unsere kleine Frieda nach hartem
Kampfe im Alter von 9 Monaten 2 Tagen
Dies unsern Freunden u Bekannte statt
jeder besondern Meldung

Die tiesbetrübten Eltern
Gottlob Heine u Frau nebst Kindern

Anständ Mädchen von 16 I sucht Dienst Eine Wohnuug von circa 2 Stuben 2
Näheres bei Mad Lippert grüner Hof 12 Kammern itüche und Zubehör und eine

trockene Parterre Niederlage wo möglich Mitte
der Stadt wird per 1 Juli cr zu miethenEin ehrliches fleißiges Mädchen von au

N Z Ig iuch 7 Off B Z M durchRudolf Mosse erbeten
Sprach und Elementarnnterricht erth j

eine gepr Lehrerin Moritzzwinger 9a p

Muhlflechterei
wird besorgt
Möbel Stuhl und Sopha Fabrik

alter Markt 3

Junge Eheleute suchen zu Johanni eine
Wohnung im Preise von 24 30 Näh

Harz 44 Part s
Eine mittlere Wohnung 2 St 2 K oder

Stube Kam K und Werkstatt sucht Mitte
der Stadt ein pünktlicher Miethezahler Näh
in der Exped d Bl

Wohnung für 2 Leute bis 40 sos ges
Näheres Töpferplan 9

überne h me zum Conserviren Chr Boi gt I Stube und Kammer für eine sehr ordentl
Klagen Gesuche Reclamatioueu über Frau zum 1 Juli auf dem Harze oder in

Haupt alle schriftlichen Arbeiten jeder Art der Nähe gesucht
fertigt sachgemäß I Lelpztgerstrasze 11 1 Tr
L Schweuuicke Privatsecr kl Sandb 18 j Ein Kind in Ziehe zu nehmen

Gommergasse 1Zum Streichen und Clistirselzen emps
sich Frau Obst kl BrauhauSgasse 24 part I

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau

Wvhiiungs Verä lderungp7 7 A
Meinen werthen Herrschaften und Kunden lung leiste Ernst Höhn e

zur Nachricht daß ich nicht mehr Steinweg 42,1 Die Säumigen werden hiermit erinnert
sondern Trödel Steinbocksgasse I jh Pfänder einzulösen sonst werden fie bin

inen 8 Tagen verkauft
Frau Schulz Handelssrau I Höpfner Geiststraße 46

Todes Anzeige
Theilnehmende Freunden und Bekannten

hiermit die Nachricht daß gestern Abend 11 Uhr
unsere liebe Frau Mutter und Schwieger
mutter Frau Johanne Amatte Kirsten
geborene Wagner nach langen Leiden sanft
entschlafen ist

Halle den 5 April 1875
Der Lehrer ewsr T Kirsten

Anton Angermauu unv Frau Emilie
geb Kirsten

Viele Verehrer und Freunde unserer rei
zenden Soubrette und halben Landsmännin

Frl Marianne Mnkler
wünschen dieselbe recht bald als Marie
in LortzivgS reizender Oper

Der Waffenschmied
zu sehen

Sonntag Abend i d Steinstr ein Notizbuch
verl Geg Bel abzug Roth Thurm Laden 10

Schwedische Zeitung m denisch Uebersetzung
Verl Geg Bel abzug in d Exped

Ein hellbrauner Kleiderfchooß ist von
Cröllwitz bis zur Weintraube verloren Abzug

II 5,841 d Leipzigerstraße 103 I
2 Thaler Belohnung

dem Wiederbringer einer am Mittwoch verlo

renen Broche Abzu g gr Ulrichsstr 5 I
Ein seidener Regenschirm ist irgend

wo stehen geblieben Bitte um Rückgabe
gr Ulrichsstraße 5 I

Vor 8 Tagen ein Spitz zugel Harz 32

Wafferstand der Saale bet Trotha
5 April Abds am Uttterp 1 M 0 C
6 April Mrgs am Unlerp 1 M 80 E

l
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k Halle den k April 1875 Hg I1ö äsn 4 xril 1875

Hisräuroii äis örxsdsns äass vir das untsr unssrsr irma Kskükrt

MeHmaarm und Wäscke Geschäft
Meinen werthen Kunden sowie einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die j

ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage neben meiner Werkstatt zur Auserti
gnng feiner Herren Garderobe kl Klansstratze 7 ein Lager von r ei 1

und alle Neuheiten in und ausländischer Stoffe nebst einem Lager
vrrv vai vi I v errichtet habe äsin ksuriAsn laAS äsm Herrn I ks Mieli nbsrsssdsn IiadsnDieses dem geneigten Wohlwollen eines mich beehrenden Publikums unter Zusicherung Iväsm vir tur äs, uns in so IioksiQ Na sss Assoksukts Vsrtrausn disriuit

bei accurater Arbeit reeller prompter Bedienung der billigsten Preisstellung einm VMs dittsn vir äagselds auoti auf unseren Herren aetifolFer AütiAst iider
pletten Anzug liefere schon vou 15 Thlr au bestens empfehlend zeichnet trafen n noUsu Hoodaodtu svoU

achtungsvoll

ZKZ Uliukavl Herren Kleidermacher kl Klausstraße 7 7 7 7 7LMNssllödlliöllÄ zuk ok s nnonos vsräs ivli dsmukt ssm äsn Kutsn Ii uk ä sVon heute aö verlege ich meine Wohnung und Geschäft üdöruoWMSnvv tZ ssolMts ukrsokt U srkaltöQ uvä Kitts sin Asskrtss UKÜLUM Mir suod
M ksrosr ssin krsnnäliLkss VokIvvoUsn sütiAst 2UZ uvslläsiivon Schmeerstraßc 24 nach gr Markerstrasze

I vi KR K
von x680ltn 8od ver

SS

Mit heutigem Tage ist iu der Steinmühle zu Giebichen

Halle den 3 April 1875
Schneidermeister

Geschästs Berlegnng
Heute verlegte ich mein Berliner Ofenlager von der kl Klansstrasze 7 nach stein ein I Kr und er

öffnet worden den geehrten Consnmenten werden bei reellerHalle im April 1875
Gleichzeitig empfehle ich mein Lager eleganter als Kamin vleNUNg VUli gltt grel le zNgeNcyerr

Gitter Gruud und Mantelöfen in Schmelz nnd Begich sowie auch Lesen mit
eisernen Unterkasten mit und ohne Kocheinrichtnng in den be
währtesten Constrnctionen für Privathäuser Hotels u Landwirthschasten

vw Nutkadrik von R K WvrKvr Z
hätt ihre 8troMut i8o o bestens emjifohten

SVOMITÄGEkIoQexxZQOcx exxxxxxxx LAVSOV ZMIO IUüM Zm ItrohhutVäschc
empfiehlt sich jA6Z58tztrohhutsabrik

SS gr UlrichsstraKe SS

Wegen Geschäftsveränderung sollen meine sämmtlichen Weiß Woll und Posa
mentierwaaren zum Selbstkostenpreis schnell ausverkauft werden

Eine Partie Korsetts Chemisetts und Shlipse empfehle als ganz besonders billig

Süie alter Markt 1

UtlMl H MW
ZU RsI kTI ÄlR IIK T I R Vaii t8 K HVVrk

HlIQ llallv a 8
empfehlen ihr Lager aller gangbare Arten

Itttll ttll S i lund liefern auf Bestellung
Ze8 I i itt i v littiitliülxei iiüeli vimensioneu Kvl 1l vltv Ks z i i avt

nnl K tÜKt Iliiirtiiu ntter 8vI I Ulvi tei I u iet dv uiiti MernkiuiivQ kiir I olui tlvn v i I uutlltülxeri
soiviv Äas IT keIi rüx i uiili 8z i i ivi v ii rvttvrii H 5,402 d

Einem hochwohllöblichen Publikum die ergebene Anzeige daß ich am heu
tigen Tage Siststrasss Xr S8 eine

Butter uud Delikatessen Handlung
htet habe Ich werde bemüht sein bei streng reeller nnd guter Waare

L Al I vt MANSd iiv Geistftratze 63
empfiehlt dlrkener u üodtenvr Nödel sowie olster aaren

und sichert bei solider Arbeit sehr billige Preise

StroMte
empfehle ich einen großen Posten garnirt auch
ungarnirt zu außerordentlich billiqen Preisen
auch sind daselbst sehr billige Blumen und
Band M verkaufen

II Rathhausgasse 9 i L
zx 900 gaugb Schulbücher enorm

billig bei I vt r v Schulberg
Baumwolle Zwirn Band Stulpeu

und dergleichen Artikel verkauft dillig
K Dieskau RathhauSgasse 19

Gnmmibäkle AZr
in großem Detail empfiehlt billigst

E Kertzscher Leipziüerstr 2t

errichtet
die billigsten Preise zu berechnen

Halle den 6 April 1875 Achtungsvoll

Xlar

W GeiWraße 58
f Rittergutsbutter beste Thüringer

Salzbutter Emmenthaler Schweizerkäse
f Harz uud fetten Limburger äse
Gothaer Cervelatwnrst echle Janersche
n Magdeburger Knoblauchswürste Salz
mariuirte u geräucherte Heringe hoch
rothe Messtua Apselsineu Sardinen in
Oel Sardine in Pieels c c hält
stets frisch auf Lager

Geiststrasze 58
Fette Kieler und Capelsche Bück

linge Kieler Sprotten ff ff

Mit heutigem Tage haben wir der Frau Wittwe k Hvr Rt
m Halle a S Schmeerstraste Nr 20
den Detail Verkauf unserer sämmtlichen

VllUeistll Pllrstmmt und ToilMeartiktl
übertragen Das Lager ist stets vollständig assortirt und empfehlen
diese Einrichtung Ihrem geneigten Wohlwollen

Magdeburg den 6 April 1875
Mlu gtiche Hossieseranten

vÄwxk 8eikell uiiä karMmeriekadrill
Bezugnehmend auf obige Annonce halte ich mein großes Lager

aller Sorten in bekannter Güte luvÄiviV iLvi sowie alle Z iTrLR ii rRv u
bis zu den feinsten vleiirn zu Fabrikpreisen bestens empfohlen

Halle a S den 6 April 1875
Wittwe Illvi Ät Schmeerstraße 2V

Niederlage der Dampf Seifen n Parfümerie Fabrik von k
Königliche Hoflieferauten in Magdeburg

Portland Cement
Gyps im Ganzen und ausgewogen
Rohr offerirt zu billigstem Preis

Tbalgasse t

a t Uvis
In jilombirtsn LokÄLktsln vorrWü

ii HsIIs in Or as sr s Hirsvk
xotkslcs in L s pst s LnAvI

sowie iiu Lli ros I aAör bei I
llölmdotät Ä t o

Extra frischen See
dorsch nnd

z rüii Ikerin e
empfiehlt

Fleisch Berkanf
Dienstag den 6 April sowie jeden Markt

tag sehr fettes Ochsenflcisch im Gasthof zum
Schwan Billige Preise

F Könnicke Landfleischer

wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Diese find in Beuteln 3 H stets
vorräthig iu der Conditorei von F David
in Halle a/I

Berlin vr H Mliiltvr pr Arzt c
Schulbücher für alle Schule alt nen

billigst I bei Schulberg

Großer Ausverkauf von geräucherten
Schweinefleischwaare Alles genau auf
Trichinen untersucht

500 Speckseiten 500 Schinken 500
Kämme und Bäuche Alles Primawaare
soll und muß binnen 14 Tagm für jeven
nur annehmbaren Preis ausverkauft werden
Wiederverkäufer Restaurateure und große
Wirthschaften macht vorzüglich darauf auf

merksam VtBesonders bemerke noch daß es nur von
mir selbst geschlachtete Waare und kein zu
sammengekaufter Schwindel ist

I r II iriu

Stadt Theater
Dienstag den 6 April 1875
9 Vorstellung im Abonnement

Die Jüdin
Große Oper in 5 Acten von Halevh

Dienstag den 6 April
Hrc 8868 Lxtra Omieert

vom Halleschen Stadt Orchester
Ansang 3 Uhr Entree 30 R Pf

W Halle Stadt Musttdirector

Usus Iksatsr
Heute Montag deu 5 April

von Schöpfers

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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